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Kreisliga Jungen 15 OLS/WES

Elsflether TB : TuS Bloherfelde II 
Samstag, 17.02.2024, 11:00 Uhr

Fischer macht den Sack zu

Als Mattes Wiegmann sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Kreisliga Jungen 15 OLS/WES nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TuS
Bloherfelde II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS
Bloherfelde II meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Ribel und Wiegmann, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 hatten Ribel / Wiegmann im Spiel gegen Schwinge / Awada die
Nase vorn. Mit 3:1 hatte Mattes Wiegmann im Einzel gegen Yasin Walizada die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Elias Ribel war im Einzel gegen Ali Awada nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun
ein 3:0. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Anes Schwinge war nachfolgend indes
Kiyan Tiegs, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:
50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Falko Fischer gelang es, Ali
Awada im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Elias Ribel gelang es, Anes Schwinge im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bei einem Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Falko Fischer gegen Yasin
Walizada. Das war ein souveräner Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Kiyan Tiegs hatte im Einzel gegen Ali Awada am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Tiegs somit bei
18 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Awada ein 5:3 ausweist.
Beim 11:6, 11:6, 11:2 gegen Yasin Walizada fand Elias Ribel von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. 8:1 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Mattes Wiegmann
gelang es daraufhin Anes Schwinge zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Das war nichts für schwache Nerven. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den
Elsflether TB die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Elsflether TB am 17.02.2024 gegen den TuS Bloherfelde
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 17.02.2024
gegen den Elsflether TB II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Elsflether TB

Doppel: Ribel / Wiegmann 1:0 
Einzel: E. Ribel 3:0, K. Tiegs 1:1, M. Wiegmann 2:0, F. Fischer 2:0 

 TuS Bloherfelde II
Doppel: Schwinge / Awada 0:1 
Einzel: A. Schwinge 1:2, A. Awada 0:3, Y. Walizada 0:3
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